
Projektbeschreibung  Sensibilisierungsworkshops in Volksschulen 

 

 

Projektziel: Kinder durch das Sensibilisierungstraining einen 
besseren Zugang zu Menschen mit Behinderung bekommen und 
auch Berührungsängste abgebaut werden. 
Rückmeldung einer Lehrerin: 
Klassenlehrerin Michaela Ableidinger lobt die Initiative: „Aus 
pädagogischer Sicht war der Workshop für die soziale Kompetenz 
sehr wichtig. Die Kinder bekamen dadurch einen Einblick in den 
Alltag und den damit verbundenen Problemen von Menschen mit 
Seh-, Hör- oder Gehbehinderung.“ 
 

Die Sensibilisierungsworkshops in den waldviertler Volksschulen und 

das Projekt SELBSTBESTIMMT  LEBEN ist aufbauend auf die vor 6 

Jahren begonnene Öffentlichkeitsarbeit zu den Themen Barrierefreiheit, 

Persönliche Assistenz und SELBSTBESTIMMT LEBEN. Daraus ist im 

vergangenen Jahr eine umfangreiche Vernetzung mit verschiedenen 

Persönlichkeiten aus Medien, Politik, Behindertenvereine, 

Organisationen und Menschen mit Handicap entstanden (mehrere 

Gesprächsrunden). 

Die Stadtgemeinde Gmünd unterstützt außerdem die Projekte, 

indem sie einen Raum für die Anlaufstelle der Selbsthilfegruppe 

ANDERS kostenlos zur Verfügung stellt. 

Ein wichtiges Ziel von der Selbsthilfegruppe ANDERS im Rahmen 

der Anlaufstelle für Menschen mit Behinderung und Krankheit ist 

Aufklärung und Sensibilisierung für die verschiedensten 

Beeinträchtigungen. Ein wichtiger Schwerpunkt dabei sind die 

Workshops in den Schulen.  „Kinder sind von Natur aus 

unvoreingenommen. Deshalb ist es mir ein besonderes Anliegen 



schon den Jüngsten in unserer Gesellschaft die Scheu vor 

Behinderungen abzubauen“,  so die Initiatorin Silke Kropacek. 

Die Selbsthilfegruppe "ANDERS" für Menschen mit individueller 

Behinderung umfasst folgende Themen: 

SELBSTBESTIMMT LEBEN – individuell, integriert, barrierefrei = 

INKLUSSION 

 Erfahrungsaustausch zur Problembewältigung•im Umgang mit 
Behörden und Institutionen sowie Problemen im Alltag 

 Barrierefreiheit 

 das Leben in der Gesellschaft generell 

 Das größtes Anliegen: Das Bewusstsein der Gesellschaft für 
unterschiedliche Bedürfnisse zu sensibilisieren. 

 Die Mitglieder  treffen sich jeden zweiten Dienstag im Monat, 
um die weiteren Projekte und Aktivitäten zu planen. 

Zusätzlich gibt es seit einem Jahr die ANLAUFSTELLE für Menschen mit 

Behinderung und ihre Angehörige zwei Mal im Monat in der 

Stadtgemeine Gmünd. 

 

Workshops zum Thema Behinderung ist besonders schon in den 

Volksschulen wichtig, damit die zukünftigen Erwachsenen 

sensibilisiert werden. Die Kinder zeigten großen Einsatz und hatten 

sichtlich Spaß an den Workshops. Die Natürlichkeit, wie Kinder mit 

verschiedenen Behinderungen umgehen, ist immer wieder 

beeindruckend. 

 

Im ländlichen Raum ist Behinderung (egal in welcher Form) immer 

noch ein großes Tabuthema. Meine Wut, Frustration und 

Hilflosigkeit gegen das Unverständnis in der Gesellschaft waren der 

größte Motor für die Gründung der Selbsthilfegruppe ANDERS und 

deren Aktivitäten 

Viele Aktivitäten wie Workshops, Gesprächsrunden, Vorträge sowie 

das Probefahren auf Gemeinden und in öffentlichen Gebäuden 

haben das Bewusstsein in der Bevölkerung in den vergangenen 



sechs Jahren zum Teil verändert. Einen großen Anteil daran hat die 

NÖN-Gmünder Zeitung. Sie hat über alle Aktivitäten einen eigenen 

Bericht veröffentlicht und Silke Kropacek als Initiatorin die 

Möglichkeit gegeben, auf ihre Anliegen in einer Kolumne 

aufmerksam zu machen. 

Durch die Aktivitäten konnten die Mitglieder der Selbsthilfegruppe 

ANDERS viele persönliche Gespräche führen und Kontakte 

knüpfen. Die Arbeit mit den Kindern hat auch den beteiligten 

Rollstuhlfahrern großen Spaß gemacht.  
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Bilddokumentation 

VS Dietmanns, 2 Klassen am Donnerstag, 9.1. 2020 

 

 

 

 



VS Schrems, 2 Klassen am Donnerstag, 30.1. 2020 

 

 

 

 

 



VS Großschönau, 2 Klassen am Dienstag, 28.1.2020 

 

 

 

 

 

 

 



VS Weitra 2 Klassen am Freitag 14.2. 2020 

 

 

 

 



Impressionen von den Volksschulen Gmünd, 

Großschönau, Dietmanns, Weitra und Schrems 

 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 


